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Pflege-CIRS des ZQP erhält Comenius-EduMedia-Award 2026 
Das Berichts- und Lernangebot für die professionelle Langzeitpflege in Deutschland wurde mit 
dem Qualitätssiegel in der Kategorie „Digitale Medien mit Bildungspotenzial“ prämiert. 

Berlin, 29. Juni 2026. Kritische Ereignisse kommen in allen Bereichen der gesundheitlichen Versorgung vor 
– auch in der Pflege. Entscheidend ist der richtige Umgang damit, um bei einem Vorfall angemessen zu 
reagieren und entsprechende Vorfälle künftig möglichst zu vermeiden. 

Um die professionelle Langzeitpflege hierbei zu unterstützen, bietet die gemeinnützige Fachstiftung 
Zentrum für Qualität in der Pflege (ZQP) mit ihrem Pflege-CIRS ein webbasiertes Berichts- und Lernangebot 
für Pflegeprofis an. Das niedrigschwellige Online-Instrument ist nun in der Kategorie „Digitale Medien mit 
Bildungspotenzial (DMB)“ mit dem Comenius-EduMedia-Siegel ausgezeichnet worden. 

Der Comenius-EduMedia-Award wird seit drei Jahrzehnten jährlich von der Gesellschaft für Pädagogik, 
Information und Medien „John Amos Comenius“ e. V. (GPI) verliehen. Er gilt international als Qualitätssiegel 
für digitale Bildung. Bei der Bewertung in der Kategorie „DMB“ prüft die Fachjury unter anderem den 
Informationswert, das pädagogisch-didaktische Potenzial, die Gestaltung sowie die technische Qualität des 
Angebots.  

„Wir freuen uns sehr über die Auszeichnung. Das Comenius-EduMedia-Siegel ist eine wertvolle 
Anerkennung der fachlichen und didaktischen Qualität des Pflege-CIRS. Sie bestärkt unter anderem unseren 
Ansatz, auf Basis realer Fälle qualitätsgesichertes Wissen für Pflegende sowie Impulse zur 
Qualitätsentwicklung für Pflegeeinrichtungen zu gewinnen. Dies ist ein zentraler Bestandteil unseres 
Engagements für eine positive Sicherheitskultur in der Langzeitpflege“, erklärt Daniela Sulmann, 
Geschäftsleiterin und Pflegeexpertin im ZQP. 

 

Zum Pflege-CIRS 

Das Pflege-CIRS (CIRS: Critical Incident Reporting System) ist ein einrichtungsübergreifendes, frei 
zugängliches und werbefreies Berichts- und Lernangebot zu kritischen Ereignissen, etwa Pflegefehlern, in 
der professionellen Langzeitpflege älterer Menschen in Deutschland. Das Fachangebot ermöglicht 
Mitarbeitern, anonym konkrete kritische Ereignisse aus der Pflegepraxis zu berichten. Das CIRS-Team des 
ZQP erstellt dazu evidenzbasierte praxisnahe pflegefachliche Empfehlungen. Die Berichte und 
Empfehlungen werden auf der Webseite des Pflege-CIRS veröffentlicht. Das Pflege-CIRS kann individuell 
sowie organisational genutzt werden: unter anderem für die Wissens- und Kompetenzentwicklung, zur 
pflegefachlichen Reflexion, für Fallbesprechungen und Qualitätszirkel sowie zur Risikoeinschätzung, 
Maßnahmenplanung und Erstellung von Verfahrensanweisungen. In der Pflegeausbildung und -fortbildung 
kann das Pflege-CIRS eingesetzt werden, um Lehrinhalte zu gestalten, Pflegefachwissen zu vermitteln, die 
kritische Analyse und Reflexion anhand konkreter Fallbeispiele zu üben sowie Trainings mithilfe 
authentischer Situationen vorzubereiten. 

Weitere Informationen und Zugang zur Webseite des Pflege-CIRS unter https://pflege-cirs.de. 
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